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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Winter, Kolleginnen und Kollegen haben am 

6. März 2015 unter der Nr. 4061/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfra-

ge betreffend „Opernball 2015“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 
 Haben Sie an dieser Unterhaltungsveranstaltung als Privatperson oder in Ihrer 

Funktion als Bundesminister für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien, 
wie auch als Vertreter des Bundeskanzlers teilgenommen? 

 

Ich habe die Veranstaltung als ressortzuständiger Bundesminister für den Kunst- und 

Kulturbereich besucht. 

 

Zu den Fragen 2 und 3: 
 Wie viel hat Ihre Teilnahme den österreichischen Steuerzahler gekostet? 
 Sollten Kosten zu verzeichnen sein, wie gliedern sich diese jeweils auf? 

 

Für die Einladung von Gästen, Konsumation sowie Betreuung von Besucherinnen 

und Besucher sind Kosten in der Höhe von 4.220 Euro angefallen. 
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Zu den Fragen 4 und 5: 
 Wie erfolgte die Anreise zum Opernball 2015 (Kamen Sie mit dem Privat-KFZ, 

mit dem Dienstkraftwagen durch Chauffeur, mit dem Taxi, mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder mit einem anderen Beförderungsmittel)? 

 Sollten Sie mit einem anderen Beförderungsmittel angereist sein, mit welchem 
sind Sie angereist? 

 

Die Anfahrt zum Opernball erfolgte mit dem Dienstwagen. 
 

Zu den Fragen 6 und 7: 
 Haben Sie dienstliche Gespräche geführt? 
 Welche Themen wurden angesprochen? 

 

Ich habe zahlreiche Gespräche vor allem mit Vertretern der österreichischen Kultur-

szene – insbesondere mit Künstlerinnen und Künstlern und mit Kulturmanagern -, mit 

ausländischen Besuchern, mit Medienvertretern und mit Persönlichkeiten aus Wirt-

schaft, Wissenschaft, Medien und weiteren Bereichen der Gesellschaft geführt. Na-

turgemäß betrafen diese vor allem Fragen der Kulturpolitik im Allgemeinen und die 

aktuellen Reformprojekte meines Ressorts sowie der Bundesregierung im Besonde-

ren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. OSTERMAYER 
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